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In dieser Ausgabe

Einladung
Am Donnerstag, den 12. Juli 
2007 um 14:00 Uhr findet im 
„alten Feuerwehrlokal / 
Gemeindeamt“ unser letztes 
Treffen vor der Sommer-
pause statt.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl
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Stierer’s Lois

I steig nit auf die „Öffis“ 
um!

Zwoa-vierzg vo Torrez 
noch Imst,

des isch mir z´dumm.
Do fohr i liaber mit mein 

„Mercedes“,
fohr mit´m Rod oder geah 

„per pedes“.

Am 19. Juni 07 ging die 
Fahrt im vollbesetzten Bus 
und bei strahlendem Wetter 
der Tarrenzer Pensionisten 
über den Fernpass nach 
Reutte, dem Plansee ent-
lang bis Ettal. Nach einer 
Kaffeepause ging es wei-
ter zum Mittagessen im 
Gasthof Schweiger in Wies. 

Ausflug der Tarrenzer 
Pensionisten

Anschließend besuchten 
wir die Barockkirche von 
Wies. Zum Abschluss eines 
wunderbaren Tagesausflugs 
machten wir noch Halt im 
Gasthaus Dollinger.
Besonderen Dank gilt dem 
Fahrer, Herrn Lück, der 
Firma Auderer Busreisen. 

Fringer Gretl

Wieder einmal überraschten Max Berghammer und Katharina 
Pohl von der Raika Tarrenz die Kinder und Kindergärtnerinnen 
im Kindergarten Tarrenz mit einem besonderen Geschenk, näm-
lich zwei wunderschönen Gartenzwergen. Mit viel Freude ging 
es gleich ab in den Garten. Die Kindergärtnerinnen möchten sich 
hiermit im Namen der Kinder für diese gelungene Überraschung 
bei der Raiffeisen-Landesbank Tirol AG, Bankstelle Tarrenz 
bedanken.

Gartenzwerge für den Kindergarten
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Buch des 
Monats

Wolfgang Böck.Günther 
Schatzdorfer

Besser.Einfach

Eine kulinarisch-kul-
turelle Reise durch die 
Lagunen von Venedig.
Ein TV-Kommissar und 
ein Poet begeben sich 
auf eine abenteuerliche 
Reise nach Venedig. 
Natürlich nicht auf die 
schnellste und bequemste 
Art. Nein, denn es gilt 
versteckte Plätze zu ent-
decken, kulinarisch teils 
ungewöhnliche Speisen 
zu verzehren und durch 
geheimnisvolle Gassen zu 
schlendern. Per Hausboot 
gondeln Wolfgang Böck 
und Günther Schatzdorfer 
durch die Lagunen und 
finden immer wieder 
Orte, die nicht von tau-
senden Touristen über-
füllt sind. Kleine Häfen, 
einfache Trattorien und 
freundliche Menschen 
lassen Urlaubsgefühle 
der etwas anderen Art 
aufkommen.
 ... mit diesem 
Reisebericht, von denen 
noch weitere zu haben 
sind, verabschiedet sich 
das Team der Bibliothek 
Tarrenz in den Sommer. 
Die Bibliothek wird im 
Juli und August nur an 
den Freitagen geöffnet. 
Außerdem gibt es ab Juli 
alle Leserkarten zum hal-
ben Preis.                   (elke)
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Schon vor einiger Zeit 
ließ der 10-jährige Jürgen 
Fröhlich mit guten Leis-
tungen aufhorchen. Dieses 
Frühjahr jedoch zeigte er, 
dass er, gecoacht von Papa 
Charly, auch international 
mithalten kann. 
Im SWISS POWER CUP 
sicherte er sich von 70 
Startern in seiner Klasse 
den 15. bzw. 20. Platz. Beim 
RIVA SCOTT JUNIOR 
TROPHY, der größten Ver-
anstaltung Italiens dieser 
Art, holte er sich den Sieg. 
Auch in die Langstrecke 

Jürgen Fröhlich – Sonderklasse am Bike

Jürgen Fröhlich - Sieger bei der Riva Scott Junior Trophy in 
Italien
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schnupperte er erstmalig 
hinein. In GARMISCH fan-
den an einem Wochenende 
zwei Rennen statt. Beim 
samstägigen Cross Coun-
try holte er sich den 2. 
Platz, tags darauf beim 
MARATHON (35km, 800 
Höhenmeter) wurde er von 
160 Startern insgesamt 46. 
Die Schülerklasse gewann 
er souverän, seine Zeit hätte 
noch für die Silbermedaille 
bei der Klasse Jugend 
gereicht. Die Formkurve 
zeigt steil nach oben, der 
Trainingseifer passt. Nicht 

unerwähnt soll bleiben, dass 
mit Marina OBERHOFER 
und Benny KÖLL der 
Tarrenzer Nachwuchs noch 
zwei starke Fahrer hat, die 
beachtliche Leistungen vor-
weisen können.             (örg)

Eine geballte Ladung 
Kunst konnte man sich 
unlängst in Tarrenz zu 
Gemüte führen: Freitag 
abends präsentierte in der 
Museumsgalerie Jürgen 
aus der Künstlerfamilie 
Neururer erstmalig seine 
„Pixelkompositionen“. Er 
warf dabei sein Auge auf 
die Naturschönheiten des 
Gurgltales, die er in sensi-
bel gestaltete, ansprechende 
Fotos umsetzte.
Samstags und Sonntags 
hatte man erstmals die 
Gelegenheit, Künstlern des 
Kulturforums Salvesen in 
ihren Ateliers näherzu-
kommen, Werdegang und 
Intentionen kennenzuler-
nen sowie sich mit ihren 
Techniken und Materialien 
vertraut zu machen. Her-
bert Fritz, Herta Pechtl, 
Annelies Sturm-Lerch, Ma-
rika Wille-Jais, Reinhold 
Neururer Maria Strauß 
und Sheila Hundegger lie-
ßen sich „über die Schulter 
schauen“. Tatsächlich wur-
den durch diese einmalige 
Aktion viele Kunstfreunde 
angelockt und so manche 
fanden vielleicht auf diese 
Weise einen neuen und tie-
feren Zugang zum Kunst-
verständnis.                (beda)

Verlängertes 
Kunst-
Wochenende

Am 10. Juni fand die Lechtal - Radtour des Alpenvereins der 
Ortsgruppoe Tarrenz unter der Führung von Pius und Wolfi  
statt. Im Bild die 11  sportlichen Teilnehmer.
Erinnerung: 15. Juli: Wanderung Mittagskogel/Pitztal

Radtour  durch´s Lechtal
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Gemeinderatssitzung vom 11. Juni 2007
Der Gemeinderat der Ge-
meinde Tarrenz hat in sei-
ner Sitzung vom 11.06.2007 
nachstehende Beschlüsse 
gefasst:
Grundverkäufe
Ansuchen um Grundkauf Gp. 
3003/681 - Siedlungsgebiet 
Obtarrenz
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt), Herrn 
Frischmann Hannes, Tar-
renz  - Strad 14 die Gp. 
3003/681 in EZ 415 am 
Rastweg 36 im Ausmaß von 
312 m² für die Errichtung 
eines Doppelhauses zu ver-
kaufen. 
Der Kaufpreis beträgt Euro 
36,- pro m² zuzüglich antei-
liger Vermessungskosten in 
Höhe von Euro 472,-. Am 
Kaufgegenstand ist der 
Gemeinde Tarrenz das un-
befristete Wiederkaufsrecht 
einzuräumen. Der auf dem 
Grundstück befindliche 
Holzbestand verbleibt im
Besitz der Gemeinde, kann 
aber käuflich erworben 
werden. Die Kosten der 
Errichtung und grundbü-
cherlichen Durchführung 
des Kaufvertrages sowie 
sämtliche anfallenden Aus-
lagen, Gebühren und Ab-
gaben aller Art, einschließ-
lich der Grunderwerbssteu-
er und die Eintragungs-
gebühr ins Grundbuch trägt 
der Käufer.
Ansuchen um Grundkauf Gp. 
3003/682 - Siedlungsgebiet 
Obtarrenz
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, Herrn 
Strasser Daniel, Tarrenz  - 
Alpeilweg 18 die Gp. 3003/
682 in EZ 415 am Rastweg 
34 im Ausmaß von 312 m² 
für die Errichtung eines 
Doppelhauses zu verkau-

fen. 
Der Kaufpreis beträgt Euro 
36,- pro m² zuzüglich antei-
liger Vermessungskosten in 
Höhe von Euro 472,-. Am 
Kaufgegenstand ist der 
Gemeinde Tarrenz das un-
befristete Wiederkaufsrecht 
einzuräumen. Der auf dem 
Grundstück befindliche 
Holzbestand verbleibt im
Besitz der Gemeinde Tar-
renz, kann aber käuflich 
erworben werden. Die 
Kosten der Errichtung 
und grundbücherlichen
Durchführung des Kauf-
vertrages sowie sämtliche 
anfallenden Auslagen, Ge-
bühren und Abgaben aller 
Art, einschließlich der 
Grunderwerbssteuer und 
die Eintragungsgebühr 
ins Grundbuch trägt der 
Käufer.
Mappenberichtigung gem. 
§ 15 Liegenschaftsteilungs-
gesetz:
Vermessung AVT Gz.: 
55628/07 (Gp. 2397/1 u. 
2397/18)
Nach vorliegender Ver-
messungsurkunde Firma 
AVT ZT GmbH – Imst 
GZ 55628/07 vom 15. 03. 
2007 hat der Gemeinderat 
von Tarrenz folgenden 
Beschluss gefasst:
Die Gemeinde Tarrenz 
tauscht mit der Fam. 
Wimmler Monika und Josef 
insgesamt 7 Trennstücke im 
Ausmaß bis zu 15 m² aus 
der Gp. 2397/1 (Gemeinde 
Tarrenz) und der Gp. 2397/
18 (Fam. Wimmler). Es 
handelt sich dabei um eine 
Grenzanpassung.
Abtretung einer Trennfläche 
aus Gp. 339/1 an die 
Schützengilde Tarrenz
Der Gemeinderat von 

Tarrenz beschließt eine 
Fläche von 2.789 m² aus 
der gemeindeeigenen Gp. 
339/1 an die Schützengilde 
Tarrenz für den Zu- und 
Umbau des bestehenden 
Schießstandes abzutreten. 
Sollte sich der Verein der 
Schützengilde Tarrenz auf-
lösen, fällt deren Besitz 
an die Gemeinde Tarrenz 
zurück.
Änderung Raumordnungs-
konzept
Antrag auf Änderung des 
Raumordnungskonzeptes im 
Bereich        Gp. 2937
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt dem 
Antrag von Frau Lung Klara 
stattzugeben, nachdem die
Gp. 2937 im örtlichen 
Raumordnungskonzept 
von landwirtschaftlicher 
Freihaltefläche (TROG 2006)
in genutzte Fläche bzw. 
als Siedlungsbereich um-
gewidmet werden soll. 
Bedingung ist, dass im 
Zuge der Änderung des  
Raumordnungskonzeptes 
Baugrund auf dem freien 
Markt zu einem sozi-
al verträglichen Preis 
verkauft wird. Die ent-
sprechen Unterlagen des 
Raumplaners sind bei der 
Gemeinde Tarrenz einzu-
reichen. Sollte das Amt der 
Tiroler Landesregierung 
die aufsichtsbehördliche 
Genehmigung versagen, 
übernimmt die Gemeinde 
Tarrenz keinerlei Haftung. 
Wenn die Unterlagen vom 
Raumplaner vorliegen, 
wird der gegenständliche 
Entwurf während vier 
Wochen hindurch zur all-
gemeinen Einsichtnahme 
aufgelegt. Gleichzeitig 
wurde gem. § 67 TROG 

2006, der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechen-
de Änderung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes 
gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur wirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum 
Entwurf einer hiezu berech-
tigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.
Antrag auf Änderung des 
Raumordnungskonzeptes im 
Bereich        Gp. 2938
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt,  dem An-
trag von Hr. Doblander 
Armin stattzugeben, nach 
dem die Gp. 2938 im örtlich-
en Raumordnungskonzept 
von landwirtschaftlicher 
Freihaltefläche (TROG 
2006) in genutzte Fläche 
bzw. als Siedlungsbereich 
umgewidmet werden soll. 
Die entsprechen Unterlagen 
des Raumplaners sind bei 
der Gemeinde Tarrenz ein-
zureichen. Sollte das Amt 
der Tiroler Landesregierung 
die aufsichtsbehördliche 
Genehmigung versagen, 
übernimmt die Gemeinde 
Tarrenz keine Haftung. 
Wenn die Unterlagen vom 
Raumplaner vorliegen, 
wird der gegenständliche 
Entwurf während vier 
Wochen hindurch zur all-
gemeinen Einsichtnahme 
aufgelegt. Gleichzeitig 
wurde gem. § 67 TROG 
2006, der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechen-
de Änderung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes 
gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur wirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum 
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Entwurf einer hiezu berech-
tigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.
Flächenwidmungsplan-
änderungen
Änderung Flächenwidmungs-
plan im Bereich der neu 
formierten Bp. .292 sowie im 
Bereich von Teilflächen der 
Gpn. 329, 330, 336, 338 und 
339/1
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt die 
Änderung des Flächenwid-
mungsplanes im Bereich 
der neu formierten Bp. 
.292 sowie im Bereich von 
Teilflächen der Gpn 329, 
330, 336, 338 und 339/1. 
Die Widmungsänderungen 
im einzelnen:
• Widmung von Teilflächen  
der Bp. . 292 von derzeit 
Freiland gem. § 41 Abs. 1 
TROG 2006 in Sonderfläche 
Schießstand gem. § 43 Abs. 
1 lit. A TROG 2006 sowie 
erneute Festlegung von 
Teilflächen der Bp. .292 als 
Sonderfläche Schießstand 
gem. § 43 Abs. 1 lit. a TROG 
2006.
• Widmung von Teilflä-
chen der Gpn. 329, 330, 336, 
338 und 339/1 von derzeit 
Sonderfläche Schießstand 
gem. § 43 Abs. 1 lit. a TROG 
2006 in Freiland gem. 41 
Abs. 1 TROG 2006.
Gleichzeitig wurde gem. § 
67 TROG 2006, der Beschluss 
über die dem Entwurf ent-
sprechende Änderung des 
Flächenwidmungsplanes 
gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur wirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum 
Entwurf einer hiezu berech-
tigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.
Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im 

Bereich         Gp. 2937
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt dem 
Antrag von Frau Lung 
Klara stattzugeben, nach- 
dem die Gp. 2937 im 
Flächenwidmungsplan von 
Freiland (TROG 2006) in 
Wohngebiet umgewidmet 
wird. Bedingung ist, dass 
im Zuge der Änderung des 
Flächenwidmungsplanes 
Baugrund auf dem freien 
Markt zu einem sozi-
al verträglichen Preis 
verkauft wird. Die ent-
sprechen Unterlagen des 
Raumplaners sind bei der 
Gemeinde Tarrenz einzu-
reichen. Sollte das Amt der 
Tiroler Landesregierung 
die aufsichtsbehördliche 
Genehmigung versagen, 
übernimmt die Gemeinde 
Tarrenz keine Haftung. 
Wenn die Unterlagen vom 
Raumplaner vorliegen, wird
der gegenständliche Ent-
wurf während vier Wochen 
hindurch zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufgelegt. 
Gleichzeitig wurde gem. § 
67 TROG 2006, der Beschluss 
über die dem Entwurf ent-
sprechende Änderung des 
Flächenwidmungsplanes 
gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur wirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum 
Entwurf einer hiezu be-
rechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird.
Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im 
Bereich          Gp. 2938
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt den 
Antrag von Hr. Doblander 
Armin abzulehnen, nach 
dem die Gp. 2938 im 
Flächenwidmungsplan 
von Freiland (TROG 2006) 

in Wohngebiet umge-
widmet werden soll.
Begründung ist, dass 
kein konkreter Baubedarf 
vorhanden ist. Die gegen-
ständliche Fläche wird im 
Raumordnungskonzept als 
Siedlungsgebiet aufgenom-
men. Sollte das Amt der 
Tiroler Landesregierung 
die aufsichtsbehördliche 
Genehmigung versagen, 
übernimmt die Gemeinde 
Tarrenz keine Haftung. 
Wenn die Unterlagen vom 
Raumplaner vorliegen 
wird der gegenständliche 
Entwurf während vier 
Wochen hindurch zur all-
gemeinen Einsichtnahme 
aufgelegt.
Gleichzeitig wurde gem. § 
67 TROG 2006, der Beschluss 
über die dem Entwurf ent-
sprechende Änderung des 
Flächenwidmungsplanes 
gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur wirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum 
Entwurf einer hiezu berech-
tigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.
Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im 
Bereich der    Gp. 1568/1
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt die 
Auflage des Entwurfs zur 
Änderung des Flächenwid-
mungsplanes im Bereich 
der Gpn. 1567/2 und 1568/
2 und zwar:
• Umwidmung der neu 
formierten Gp. 1568/2 
von derzeit Freiland 
gem. § 41 Abs. 1 TROG 
2006 bzw. Sonderfläche 
Versorgungsstation (Kiosk) 
für Gurgltalradweg mit 
Lager und Stallgebäude 
für Kleinvieh gem. § 43 
Abs. 1 lit. a TROG 2006 

in Sonderfläche Versor-
gungsstation (Kiosk) für 
Gurgltalradweg mit Lager 
gem. § 43 Abs. 1 lit. a TROG 
2006
• Umwidmung der Gp.
1567/2 von derzeit 
Sonderfläche Versorgungs-
station (Kiosk) für Gurgl-
talradweg mit Lager und 
Stallgebäude für Kleinvieh 
gem. § 43 Abs. 1 lit. a TROG 
2006 in Sonderfläche für 
sonstige land- und forst-
wirtschaftliche Gebäude – 
Stallgebäude für Kleinvieh 
gem. § 47 TROG 2006.
Gleichzeitig wurde gem. § 
67 TROG 2006, der Beschluss 
über die dem Entwurf ent-
sprechende Änderung des 
Flächenwidmungsplanes 
gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur wirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum 
Entwurf einer hiezu berech-
tigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.
Widmungsangleichungen 
Mappenberichtigung lt. Pkt. 
3.3, Gp. 2397/1 und 2397/18
Der Gemeinderat von 
Tarrenz hat nach der Ver-
messungsurkunde der FA. 
AVT ZT GmbH vom 15. 03. 
2007 Zl. 55628/07  folgen-
den Beschluss gefasst:
• Widmung der Trenn-
stücke 1, 3, 5 und 7 in das 
öffentliche Gut.
• Entwidmung der Trenn-
stücke 2, 4,  und 6 vom 
öffentlichen Gut.
Verordnungen
Beschlussfassung Friedhofs-
ordnung
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt vorlie-
gende Friedhofsordnung zu 
beschließen. Die Friedhofs-
ordnung tritt mit Ablauf 
der Kundmachungsfrist in 
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Kraft und treten zum selben 
Zeitpunkt alle bisher erlas-
senen Friedhofsordnungen 
und Anordnungen über die 
Benützung des Friedhofs 
außer Kraft.
Beschlussfassung Friedhofs-
gebührenordnung
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt vor-
liegende Friedhofsgebühr-
enordnung zu beschließen. 
Die Friedhofsgebühren-
ordnung tritt mit Ablauf 
der Kundmachungsfrist in 
Kraft und treten zum selben 
Zeitpunkt alle bisher erlas-
senen Friedhofsgebührenor
dnungen außer Kraft. 
(siehe eigene Kundmach-
ung Friedhofsgebührenord-
nung)
Ablöse Lagerhalle und 
diverses Material auf Gp. 
321/6
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt die Ab-
löse der bestehenden Lager-
halle inkl. diverses Ma-
terial auf der Gp. 321/6 
(Schulgasse – Bungerloch) 
zum Pauschalpreis von € 
11.000,00. Die finanzielle 
Ablöse erfolgt im Jänner 
2008.
Ankauf Zapfsäule (Flü-
gelzellenpumpe) für Die-
seltankstelle Bauhof   Ge-
meinde Tarrenz
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt  den An-
kauf einer neuen Zapfsäule 
(Flügelzellenpumpe) Mod. 
Cube 70 MC, inkl. Zubehör 
zum Preis von € 1.950,00 
exkl. 20 % MwSt., bei der 
Firma Shell Direct Austria 
GmbH, 6020 Innsbruck, 
Karwendlstraße 3, für die 
Dieseltankstelle im Bauhof 
Walchenbach der Gemeinde 
Tarrenz.
Vereinbarung über die 
Benützung der Tennisanla-

ge (Gemeinde - Tennis-
club)
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt eine 
neue Vereinbarung, betref-
fend der Verpachtung der 
Tennisanlage Tarrenz an 
den Tennisclub Tarrenz.
Neubestellung Mitglieder 
der Höfekommission und 
der Bezirksgrundverkehrs-
kommission
Beschluss: 
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, Bgm. 
Rudolf Köll als Mitglied 
und Gemeinderat Gerhard 
Köll als Ersatzmitglied der 
Höfekommission und der 
Bezirksgrundverkehrs-
kommission zu bestellen 
bzw. vorzuschlagen.
Vergabe Spenglerarbeiten 
Dach Alpeilhütte
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, die 
Spenglerarbeiten für die 
Jagdhütte Alpeil an die Fa. 
Pfefferle und Gastl, 6473 
Wenns,  zum Preis von € 
1.996,16 exkl. 20 % MwSt. 
zu vergeben. 
Ansuchen um Übertrag 
der Teilwaldrechte im 
Eigenbesitz
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt,  dem An-
trag von Herrn Reich Her-
mann stattzugeben, die 
gesamten Teilwaldrechte 
(Langenstein und  Tschir-
gant)  von der EZ 1400 auf 
die EZ 398 zu übertragen.
Antrag auf Änderung der 
„Freibetragsregelung Be-
füllung        Schwimmbecken“
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, den 
Antrag auf Änderung der 
bestehenden Regelung 
Befüllung Schwimmbecken 
abzulehnen.
Diverse Ansuchen
Der Gemeinderat von 

Tarrenz beschließt, dem 
Österreichischen Zivil-
Invalidenverband keinen 
Zuschuss zu geben.
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, der 
Elternvereinigung der Hö-
heren technischen Bundes-
lehranstalt keinen Zuschuss 
zu gewähren.
Personalangelegenheiten
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, den im 
Verwaltungszweig „All-
gemeine Verwaltung“ Un-
terabschnitt 010 vorhan-
denen Dienstposten der 
Verwendungsgruppe B,
Dienstklasse IV, mit Wir-
kung vom 01. 07. 2007 in 
einen Dienstposten der 
Verwendungsgruppe B, 
Dienstklasse V abzuän-
dern und mit gleichem 
Zeitpunkt Ruetz Stefan auf 
den neuen Dienstposten der 
Dienstklasse V Gehaltsstufe 
2  zu befördern.
Anträge Fringer Erich und 
Theresia - Jausenstation 
Kappakreuz
Ansuchen um flächengleichen 
Grundstückstausch von fünf          
Teilflächen
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, einen flä-
chengleichen Grundtausch 
laut Plan. Es werden 5 
Kleinflächen von insgesamt 
131m² getauscht.
Umwidmung der Tauschfläche 
von 131 m² in Sonderfläche             
Jausenstation
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt,  eine 
Änderung des Flächenwid-
mungsplanes im Bereich des 
gegenständlichen Grund-
stückes, mit der die Wid-
mung an das neu zu bilden-
de Grundstück angeglichen 
wird. Der Entwurf über 
die geplante Änderung ist 
bei der Gemeinde einzu-

reichen. Nach Vorliegen 
dieses Entwurfs wird dieser 
4 Wochen kundgemacht. 
Gleichzeitig wurde gem. § 
67 TROG 2006, der Beschluss 
über die dem Entwurf ent-
sprechende Änderung des 
Flächenwidmungsplanes 
gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur wirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum 
Entwurf einer hiezu berech-
tigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.
Eintragung eines Geh- 
und Fahrrechtes auf dem 
Grundstück          Gp. 3003/35 
lt. Lageplan
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, die 
grundbücherliche Ein-
tragung eines Geh- und 
Fahrrechtes  auf der Gp. 
3003/35 für die Gp. 3003/
646.
Benützungsregelung für den 
Gastank auf dem Grundstück             
Gp. 3003/34 lt. Lageplan
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, die 
Benützungsregelung für 
den Gastank auf der Gp. 
3003/34 zu vertagen, bis 
die Antragsteller Klarheit 
darüber haben, was mit der 
Jausenstation in Zukunft 
geschehen soll.
Anpachtung einer unterge-
ordneten Zusatzfläche von 
ca. 1100 m² für bestehende 
Gartenmauer und dem einge-
zäunten Bereich lt. Lageplan
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt, den 
Antrag auf Anpachtung 
einer Zusatzfläche von ca. 
1.100m² zu vertagen, bis 
die Antragsteller Klarheit 
darüber haben, was mit der 
Jausenstation in Zukunft 
geschehen soll.        
                                      (bau)



Am Pfingstsonntag veran-
staltete der FC Autohaus 
Krißmer Tarrenz am Len-
zenanger das 1. „Dieter 
Hechenblaickner-Gedenk-
turnier“ für Vereinsmann-
schaften. Viele Zuseher 
verfolgten die spannenden, 
aber stets fairen Begegnun-
gen der acht Mannschaften, 
bis schließlich der Fasnachts-
verein vor dem „Kurt 
Hechenblaickner All Star 
Team“ und den „P®ost 
Buabe“ als Gewinner fest- 

stand. Der FC Tarrenz be-
dankt sich bei allen teil-
nehmenden Vereinen und
den Besuchern des Tur-
niers und hofft ob des guten 
Verlaufes der Veranstaltung, 
nächstes Jahr noch mehr 
Mannschaften begrüßen zu 
können.                    (LuKu)

1. „Dieter“ Hechenblaickner- 
Gedenkturnier
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Beim diesjährigen Bezirks-
landjugendtag am 12. Mai 
in Imst waren auch wir 
wieder zahlreich vertreten. 
Nach dem erfolgreichen 
Sieg im letzten Jahr, liefer-
ten wir uns heuer ein Kopf 
an Kopf – Rennen mit der 
Ortsgruppe Haimingerberg. 
Mit nur wenigen Punkten 
Rückstand wurden wir zur 
zweitaktivsten Jungbau-
ernschaft im Bezirk Imst 

gewählt. 
Mit großem Stolz blickten 
wir auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück und nahmen 
die Auszeichnung hoch er-
freut entgegen. 
Ein großer Dank gilt unse-
rem Ausschuss, sowie allen 
Mitgliedern, ohne deren 
Hilfe wir es nie so weit 
geschafft hätten. 
Matthias Hodgkinson und
Astrid Köll

Prämierung für die Jungbauernschaft Tarrenz

Der FC Tarrenz freut sich, 
unserem Stammpublikum 
wieder Dauerkarten anbie-
ten zu können. Auch für 
die Saison 2007/2008 
in der Gebietsliga West 
(Meisterschaft beginnt be-
reits am 28. Juli) können 
die Abonnements für die 13 
Heimspiele erworben wer-
den. Da die Eintrittspreise 
der Konkurrenz angegli-
chen werden (Eintritt bis 18 
Jahre frei, Männer ab 18: e 
3,--; Frauen ab 18: e 2,--) 
ändern sich die Abopreise 
wie folgt:

Männer e 55,--
Frauen:  e 45,--

Das Abo umfasst den 
Mitgliedsbeitrag (e 15,--)
sowie den Eintritt und 
ein Getränk für alle 13 
Meisterschaftsheimspiele 
des FC Autohaus Krißmer 
Tarrenz. Außerdem können
Abonnenten - Vereinsmit-
glieder auch die neu
anzuschaffenden Trainings-
anzüge des Vereines zum 
Selbstkostenpreis erwerben. 

Nicht beinhaltet sind Spiele 
im Rahmen des Tiroler 
Fußballcups.
Für Auskünfte stehen 
Kurt Lung (0664/8191453) 
oder Bernhard Fischer 
(0660/8123670) gerne zur 
Verfügung. Erlagscheine 
werden in Kürze auch wie-
der in der Raiffeisenkasse 
Tarrenz aufgelegt, können 
aber auch über den Verein 
bezogen werden.    
                                     (LuKu)

ABO- Aktion FC  Tarrenz

Museumsgalerie Tarrenz

27. Juli: Frau Brigitte 
Perkhofer
Nach der Vernissage ist die 
Ausstellung 3 Wochen lang, 
an jedem Freitag von 18 –
20 h und Sonntag von 10 –
12 h zu besichtigen. 
Bei den Öffnungszeiten 
der Galerie kann auch das 
Heimatmuseum besichtigt 
werden.
Änderungen vorbehalten
Tel.: 0676/ 7037163

Vernissage
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Nach knapp 9-monatiger 
Bauzeit war es geschafft. 
Die erste (und wohl einzige) 
gänzlich umhauste 100-m-
Schießanlage im Oberland 
war fertig gestellt. 
Die Schießanlage ist für 
die gemeinsame Nutzung 
durch die Bezirke Imst, 
Landeck und Reutte vor-
gesehen. Der Umbau, der 
in Summe etwas mehr als 
400.000 Euro gekostet hat, 
ist durch neue sicherheits-
technische Bestimmungen, 
aber auch aus lärmtechni-
schen Gründen notwendig 
geworden.
3 Fragen stellten sich vor 
der Einweihung des neuen 
KK - Schießstandes am 
28. 5. 2007 im heimischen 
Bungerloch:
1. Wie wird das Wetter? 
2. Wie groß ist das 
Besucherinteresse? 3. Wer 
schießt am besten auf die 
Ehrenscheibe?
Der Wettergott hatte ein 
Einsehen und so konnte 
Oberschützenmeister (OSM)
Kurt Berghammer die Ein-
weihungsfeier „im Trock-
enen“ eröffnen. Anschlie-
ßend erzählten die maß-
geblichen Betreiber des 

Projektes - Bürgermeister 
(BGM) Rudolf Köll, 
Bezirksjägermeister Nor-
bert Krabacher sowie Be-
zirkshauptmann Dr. Rai-
mund Waldner - über des-
sen Zustandekommen.
Nach den offiziellen Gruß-
worten vom Land Tirol 
(LA Wolf) und vom 
Landesjägerverband (Dr. 

Schertler) erhielt BGM 
Rudolf Köll für seinen 
Einsatz das Goldene 
Ehrenzeichen des Tiroler 
Landesschützenbundes 
überreicht.
Der Abschluss des offizi-
ellen Teiles erfolgte durch 
Pater Cyrill, der dem 
Schießstand den göttlichen 
Segen zukommen ließ.
Anschließend übernahmen 
„Die 8 Gurgltaler“ das 
Kommando und unterhiel-
ten die zahlreich erschiene-
nen Gäste. 
Und die Ehrenscheibe? 
Diese entpuppte sich als 
beliebtes Zielobjekt. 139 
Einweihungsgäste versuch-
ten ihr Glück. Am Ende 
konnte sich ein Tarrenzer 
als treffsicherster Schütze 
auszeichnen. Die „Top-5“ 
auf die Ehrenscheibe:
1. Josef Großkopf 2. Christl 
Markowski 3. Christian Kra-
bacher 4. Christoph Bubik 
5. Julius Vorhofer;      (mac)

Erteilten dem Schießstand den göttlichen Segen: Pater 
Cyrill, „Ministrant“ BGM Rudolf Köll (li.) und OSM Kurt 
Berghammer

Einweihung KK-Schießstand

Fo
to

:K
ra

b
ac

he
r 

C
hr

is
tia

n

In unserem IQ Shop hat 
der Sommer Einzug gehal-
ten…..
Viele gekühlte Getränke 
(auch kistenweise), Eis, 
Milch und sonstige frische 
Leckereien warten auf 
euch.
Auch für den Grillabend 
gibt es  alles was dazu 
gehört..
m 
Marinierte Steaks, ver-
schiedene Würstel, Salate, 
Saucen und natürlich unser 
ofenfrisches Gebäck.
Grillkohle haben wir selbst-
verständlich auch.
……….und das ganze 24 
Stunden das ganze Jahr

In unserem  IQ-Bistro gibt 
es ab sofort noch größere 
original italienische Pizzen 
-31cm- die einfach super 
schmecken.
Auch unser Mixed Grill und 
die verschiedenen Sorten 
Gourmet Feinleberkäs sind 
ein Renner bei unseren 
Kunden.
Zur Erfrischung ein König 
Ludwig Weißbier dazu. 
Unsere laufend frisch 
gebackenen Semmeln und 
Gebäck in Bäckerqualität 
sind weit im Umkreis 
bekannt  und geschätzt.
Frischer hausgemachter 
Kuchen und ein Testarossa 
Kaffee zur Entspannung.
Wir freuen uns auf euren 
Besuch bei uns in der IQ 
Tankstelle, im IQ Shop und 
in unserem IQ Bistro.
Ina Obenhausen-Bock,  
Hartwig Bock und alle 
Mitarbeiter
nett-freundlich-sympa-

Tanken – Rasten 
- Shoppen

News von der IQ Tank-
stelle und dem IQ Bistro

Wir bedanken uns für 
euer Vertrauen, für die 
freiwilligen Spenden und 
dass die Krabbelstube so 
fleißig besucht wurde und 
freuen uns schon auf euer 
Kommen im Herbst.
Den zukünftigen Kinder-
gartlern wünschen wir 
einen tollen Start und alles 
Liebe!

Die letzte Krabbelstube fin-
det am 29.06.2007 mit einer 
tollen Abschlussparty statt.
Die Krabbelstube be-
ginnt wieder nach den
Sommerferien am 14. 09. 
2007
Die Krabbelstube-Tanten

Auskünfte werden erteilt 
unter Te.: 0664/44 965 23

Auch die Krabbelstube macht wie-
der Ferien!
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Mit Ablauf der letzten 
Saison beendeten drei 
Trainer des FC Tarrenz ihre 
Trainertätigkeit.

Walter Kiechl – 10 Jahre 
Nachwuchstrainer:
Walter war seit 10. 8. 
1984 aktives Mitglied 
beim FC (Früher TSU) 
Tarrenz und Mitglied der 
Meistermannschaft 1989/
90. Nach seiner aktiven 
Zeit übernahm er 1997 die 
damals neu gegründete U8 
Mannschaft und stieg in den 
Meisterschaftsbetrieb des 
Tiroler Fußballverbandes 
ein. 10 Jahre begleitete 
Walter die Buben, erlebte 
sie als verspielte Kinder, als 
heranwachsende Jugendli-
che und heute schon fast als 
erwachsene Männer. Er war 
oft Trainer und Beichtvater 
in einer Person, mit seiner 
ruhigen, besonnenen und 
doch konsequenten Art 
führte er die Mannschaft 
durch alle Höhen und 
(wenige) Tiefen. Er formte 
aus den Kindern eine funk-
tionierende Mannschaft 

und nahm mit dieser als 
erstes Tarrenzer Team an 
der Meisterklasse des TFV 
teil. 7 Spieler kamen über-
dies bereits zu Einsätzen 
in der Kampfmannschaft, 
welche immerhin in der 
Gebietsliga West spielt.

Robert Scheiber – Ein 
Hauch Profifußball am 
Lenzenanger:
Auch Robert Scheiber 
gab nach 31⁄2-jähriger 
Tätigkeit seinen Rücktritt 
bekannt. Seine professio-
nelle Arbeit am Sportplatz 
eröffnete den Spielern und 
den Funktionären neue 
Dimensionen. Vor allem 
aber sein Einsatz abseits der 
Trainerbank unterstrich, 
dass er mit ganzem Herzen 
bei der Sache und dem 
Verein war. Das „Meeting 
der Champions“ im Zuge 
der Platzeröffnung, die 
Spiele gegen Sparta Prag 
und Red Bull Salzburg 
und die vielen interessan-
ten Ausflüge werden allen 
Beteiligten als Höhepunkte 
wohl immer in Erinnerung 

bleiben.
Hannes Stigger – Schluss 
nach einer Saison
In einer schwierigen 
Situation übernahm Han-
nes im letzten Sommer 
die 1B Mannschaft. Einige 
Stammspieler beendeten 
ihre Karriere oder standen 
aus anderen Gründen nicht 
mehr oder nur teilweise zur 
Verfügung. Zudem konn-
te er auch, im Gegensatz 
zu den vergangen Jahren,  
kaum auf Spieler der 
Kampfmannschaft zurück-
greifen. Dass trotzdem der 
siebte Platz erreicht wurde, 
ist unter diesen Umständen 
als Erfolg zu werten.
Stefan Mark – Enttäuscht 
von Tarrenzer Spielern:
Mit viel Begeisterung hat 
Stefan letztes Jahr die 
U11 Mannschaft (SPG mit 
Nassereith) übernommen. 
Nach großen Fortschritten 
und guten Leistungen im 
Herbst 2006 standen ihm 
im Frühjahr 2007 plötz-
lich oft nur 9 Spieler zur 
Verfügung. Vor allem viele 

Tarrenzer Spieler blieben 
zu seiner und unserer gro-
ßen Enttäuschung ohne 
Angabe von Gründen dem 
Training und den Spielen 
fern. Die Vereinsleitung 
hofft trotzdem noch, dass 
Stefan seinen Entschluss 
zur Beendigung der 
Trainertätigkeit nochmals 
überdenkt. 
Der FC Tarrenz bedankt 
sich jedenfalls bei allen für 
ihre geleistete Arbeit und 
hofft, sie auch in Zukunft 
am Lenzenanger begrüßen 
zu können.                   (LuKu)

Trainerrücktritte beim FC Autohaus Krißmer Tarrenz
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Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

01.07., Dr. PRESCHERN Karl, Imst, 63380; 07./08.07., Dr. UNSINN Werner, Imst, 
62500; 14./15.07., Dr. STRAUSS Joachim, Tarrenz, 64266; 21./22.07., Dr. JENEWEIN 
Kurt,I mst, 66248; 28./29.07., MR Dr. GRISSEMANN Matthias, Imst, 66753;

Wochenenddienste der Zahnärzte

07./08.07., Dr. Andreas WUTSCH, Arzl i.P., 63557; 14./15.07., Dr. Rudolf ZSIFKOVITS, 
Tarrenz, 64738; 21./22.07., Dr. Michael BUCEK, Wenns, (05414) 86480; 27./28.07., DDr. 
Marlies WILHELM, Längenfeld, (05253) 6329; 

Big Brother
„Wir werden alle überwacht“, 
sang schon Georg Danzer im 
Jahre 1980 treffend. 
Fleißig werden unsere Daten 
gesammelt; z.B. per Video-
Geschwindigkeitsmessung 
(„Section Control“), wogegen 
ein Betroffener erfolgreich ge-
klagt hat. Ist erst die kilome-
terabhängige Maut da (sie 
kommt sicher!), sind unsere 
Fahrten noch nachvollziehba-
rer. 
Fast jeder hat heute ein 
Handy bei sich. Dessen Stand-
ort kann geortet werden! Zu-
dem wird festgehalten, mit 
wem man telefoniert. Nur das 
Abhören der Gespräche ist 
noch (!) etwas erschwert. 
Auch wohin man mit dem 
Computer „surft“, will künf-
tig vom Staat kontrollierbar 
sein. Alles unter dem Deck-
mantel „für unsere Sicher-
heit“. Ein Blick nach Amerika 
zeigt, wohin das führt.
Aber viel zu oft geben wir 
unsere Daten auch freiwillig 
her. Verkaufen sie für ein 
paar Euros, wie früher die 
Seele an den Teufel. So geben 
jetzt z.B. auch Lebensmittel-
händler Kundenkarten aus. 
Mit denen unsere Einkäufe 
gespeichert werden. „Sage 
mir, was du isst, und ich sage 
dir, wer du bist“. Der „gläser-
ne“ Konsument, nicht mehr 
Alptraum sondern bittere 
Realität! 
Tipp: Garantiert überwa-
chungsfrei sind die Veran-
staltungen, die dieser Tage in 
der Waldarena stattfinden. 
Von Tarrenzern, mit Tarrenz-
ern, für Tarrenzer.          (mac)
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Knapp eine Woche nach 
der offiziellen Einweihung 
hatte der neue Schießstand 
im Bungerloch seine Feuer-
taufe zu bestehen. Das 23. 
Bezirksjägerschießen rief 
zur Durchführung.
Insgesamt 310 Teilnehmer 
aus dem In- und Ausland 
fanden sich an 5 Schießtagen 
im Bungerloch ein und lob-
ten die neue Schießanlage 
in höchsten Tönen. Auch 
„Hausherr“ Norbert Kra-
bacher zeigte sich ob der 
großen Beteiligung und 
des reibungslosen Ablaufes 
sehr zufrieden.
Die Tarrenzer Teilnehmer 
zeigten sich heuer sehr 
„gastfreundlich“ und über-
ließen den „Angereisten“ 
die vorderen Plätze.
Hier die Tarrenzer Platzie-
rungen unter den „Top-20“:
Herrenklasse: 19. Christian 
Stricker; 
Damenklasse: 6. Rosa Pao-
lazzi, 13. Selma Lung, 
16. Tamara Ruetz; 
Altersklasse: 6. Siegfried 
Paolazzi, 11. Robert Tiefen-
brunner; 
Gästeklasse: 8. Dietmar 
Gastl, 15. Monika Kra-
bacher, 17. Max Bergham-
mer; 
Tiefschuss: 20. Wolfgang
Tiefenbrunner;             (mac)

23. Bezirks-
jägerschießen

40 - Jahr - Feier Bergwacht 

Im Zuge der Feier wurden auch langjährige Mitglieder der 
Bergwacht geehrt. Im Bild die Ehrung für 25-jährige Mitglied-
schaft.


